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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Frischer Triebschnee!

Waldgrenze
Gippel - Goellergebiet, Rax - Schneeberggebiet

Tuernitzer Alpen, Semmering - Wechselgebiet

Waldgrenze
Ybbstaler Alpen
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Gippel - Goellergebiet, Rax - Schneeberggebiet

Waldgrenze

Starker Wind und frischer Triebschnee!
Oberhalb der Waldgrenze herrscht mäßige Lawinengefahr durch frischen Triebschnee.
Gefahrenstellen finden sich vor allem ost- und südseitig hinter Geländekanten und in Einfahrten zu
Rinnen und Mulden. Der kalte, frische Triebschnee ist teilweise schon durch geringe Zusatzbelastung
auslösbar. 

Schneedeckenaufbau
Auf ein feuchtes Schneedeckenfundament sind bis zu 30 cm kalter Neuschnee gefallen. Der
Neuschnee wurde durch Wind bearbeitet und verfrachtet. Die anfangs gute Verbindung des kalten
Neu- bzw. Triebschnees mit dem Untergrund wird in den Hochlagen zunehmend schlecht.

Wetter
Am Donnerstag können bis in den Nachmittag hinein unergiebige Schneeschauer durchziehen,
danach beginnt sich das Wetter langsam zu beruhigen und es wird recht sonnig. Der Wind weht
lebhaft aus Nordwest und die Temperaturen in 1500 m liegen bei -6 Grad.

Tendenz
Der Freitag wird großteils sonnig und deutlich milder. Die Lawinengefahr ändert sich vorerst noch
kaum.
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Tuernitzer Alpen, Semmering - Wechselgebiet

hinter Geländekanten

Geringe Lawinengefahr, vereinzelt Triebschnee
Es herrscht geringe Lawinengefahr. In den Gipfelregionen ist auf kleinräumige frische
Triebschneeansammlongen zu achten. Besonders betroffen sind die Expositionen Süd und Ost. Hier
können kleinere Triebschneeschollen durch Tourengeher ausgelöst werden.

Schneedeckenaufbau
Auf ein feuchtes Schneedeckenfundament fiel seit Montag ein wenig Neuschnee bei Nordwestwind. In
höheren Lagen ist die Verbindung des frischen, geringmächtigen Triebschnees mit der
Altschneedecke nicht gut. 

Wetter
Am Donnerstag können bis in den Nachmittag hinein unergiebige Schneeschauer durchziehen,
danach beginnt sich das Wetter langsam zu beruhigen und es wird recht sonnig. Der Wind weht
lebhaft aus Nordwest und die Temperaturen in 1500 m liegen bei -6 Grad.

Tendenz
Der Freitag wird großteils sonnig und deutlich milder. Die Lawinengefahr bleibt gering. 
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Ybbstaler Alpen

Waldgrenze

Erhebliche Lawinengefahr durch frischen Triebschnee!
Oberhalb der Waldgrenze herrscht erhebliche Lawinengefahr durch frischen Triebschnee. Die Anzahl
der Gefahrenstellen hat seit gestern deutlich zugenommen, sie befinden sich vor allem ost- und
südseitig hinter Geländekanten und in Einfahrten zu Rinnen und Mulden. Der kalte, frische
Triebschnee ist meist schon durch geringe Zusatzbelastung auslösbar.

Schneedeckenaufbau
Auf ein feuchtes Schneedeckenfundament sind bis zu 40 cm kalter Neuschnee gefallen. Der
Neuschnee wurde durch Wind bearbeitet und verfrachtet. Die anfangs gute Verbindung des kalten
Neu- bzw. Triebschnees mit dem Untergrund wird in den Hochlagen zunehmend schlecht.

Wetter
Am Donnerstag können bis in den Nachmittag hinein noch unergiebige Schneeschauer durchziehen,
danach beginnt sich das Wetter langsam zu beruhigen und es wird recht sonnig. Der Wind weht
lebhaft aus Nordwest und die Temperaturen in 1500 m liegen bei -6 Grad.

Tendenz
Der Freitag wird großteils sonnig und deutlich milder. Die Lawinengefahr ändert sich vorerst noch
kaum.


